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Monatsspruch Mai 2014
 »Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 

Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau;

denn ihr seid allesamt einer in Christus.«

Galater 3,28



2 Gedanken zum Monatsspruch 

Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 
Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; 

denn ihr seid allesamt einer in Christus.
(Galater 3,28)

Ich glaube, es zieht sich – Gott sei‘s 

geklagt – wie ein roter Faden durch 

die Kirchengeschichte: Dass eine 

Gruppe von Gläubigen meint, sie 

wären die Bes seren, die Frömmeren, 

die Gottgefällige ren – ein Denken, 

das viel Leid verur sacht hat. Schon 

Paulus wird mit diesem Denken 

konfrontiert, war doch die christliche 

Gemeinde der damaligen Zeit „ein 

bunter Haufen“: Christen, die vorher 

Juden gewesen waren, und Christen, 

die vorher Heiden gewesen waren. 

Rei che, angesehene Bürger und 

Sklaven, Männer und Frauen. 

Äußerlichkeiten, die keine Rolle mehr 

spielen sollen, denn „ihr alle, die ihr 

auf Christus ge tauft seid, habt 

Christus angezogen“, schreibt der 

Apostel einen Vers vorher.

Unsere Gemeinden haben heute oft 

ei nen sehr einförmigen Charakter. 

Leider aber nicht, weil wir alle 

Christus ange zogen hätten, sondern 

weil die meisten Gemeindeglieder 

der gleichen sozialen Schicht 

entstammen. Gemeinde grenzt heute 

oft aus, nicht bewusst, nicht absicht-

lich, sondern als Ergebnis eines 

längeren historischen Prozesses, in 

dem sehr wohl Unterschiede ge-

macht und auf Äußerlichkeiten 

geachtet wurde,

Wir brauchen viel Fantasie und Mut 

und Gottes Geist, den Paulus-Satz 

heute mit Leben zu füllen und für alle 

einla dend zu sein. In manchen 

Gemeinden oder auf den Kirchenta-

gen klappt das schon sehr gut – da 

ist die christliche Gemeinde schon 

wieder der „bunte Hau fen“, der sich 

um Christus versammelt. Die Voraus-

setzung dafür schreibt Paulus zwei 

Verse früher: „Denn ihr seid alle durch 

den Glauben Gottes Kinder in 

Christus Jesus.“ Wir müssen uns 

immer wieder klar machen, dass wir 

alle als Got tes Kinder Geschwister 

sind. Das heißt nicht, dass dann eitel 

Sonnenschein ist –   wer Familie hat, 

weiß, wie sich auch Ge schwister 

streiten können – doch es bleibt 

 meistens das Gefühl der Zusammen-

gehö rigkeit, eine nicht infrage gestell-

te Ge meinschaft. Und so soll Ge-

meinde sein, in der jede und jeder 

ganz und gar dazu gehört, weil wir 

alle zu Christus gehören.

Mit „einer in Christus“ meint Paulus, dass in Jesu Augen keine Unterschiede mehr 

bestehen. Wir alle, die auf ihn hoffen, sind „ein Leib“. Wir alle, die ihn brauchen, sind 

seine Geschwister. Wenn wir beten oder das Abendmahl mit ihm halten, sind wir wie 

eine Familie, in der nur die Verwandtschaft zählt und nichts anderes. In einer 

 lebendigen Familie gibt es Augenblicke, da geht es nur um eins: Wir gehören 

zusammen, was immer auch gewesen ist. Aus image Mai 2014



Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Ursula Sorrer (81)

„Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.“

 Psalm 139,5
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Geburtstage Mai 2014

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und wünschen Gottes Segen

Frau Monika Greulich und Frau Edda Weiß (71), Frau Christel Pleiner, Herrn 

Horst Quappe und Frau Lieselotte Siegel (72), Frau Rosmarie Bergholz, 

Herrn Georg Grögor, Frau Dr. Arne Laerum, Herrn Pfr. i.R. Joachim Stein und 

Frau Annemarie Tetzel (73), Frau Gudrun Heine, Frau Gisela Legal und Frau 

Margarete Vietzke (74), Herrn Günter Barz, Frau Frieda Gujo, Herrn Klaus 

Krause und Frau Ingrid Schmiege (75), Frau Karin Barz, Frau Edith Kuhnke, 

Frau Renate Tesch und Frau Gerda Widalik (76), Frau Dagmar Schüßler (77), 

Herrn Peter Furmanowski  (78), Herrn Johannes Bandmann und

 Frau Liesbeth Singer (79), Frau Hedwig Brombach und Frau Erika Frenzel (80), 

Herrn Gerhard Krenzke (81), Frau Helga Bengelsdorf und Frau Susanne Howitz 

(82), Frau Helga Seidelbach (83), Frau Christine Buschhagen (84), 

Frau Anita Fromm, Herrn Ernst-Oskar Günther,  Frau Gertrud Neumann  und 

Herrn Günther Philipp (85), Frau Sigrid Hoffmann (86), Frau Ruth Tilgner (87), 

Frau Frieda Hoffmann und Herrn Rudi Seegert (88, Frau Ingeborg Friedel (89) 

und Frau Maria Kranewitz (100).

„Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der HERR allein 

lenkt seinen Schritt.“  Sprüche 16,9

Die Opferstocksammlung im Lazarus-Haus ist im Mai dem Gustav-Adolf-Werk  
gewidmet – zur Unterstützung von ev. Gemeinden in Osteuropa

Datum Amtliche Kollekte Gemeindekollekte

 4. Mai Für die Krankenhausseelsorge Bläserarbeit

18. Mai Für die Kirchenmusik Andreas-Haus

25. Mai
Für die Arbeit des Berliner Missionswer-
kes in den Partnerkirchen

Lazarus-Haus

29. Mai Für die Suchthilfe Kirchenmusik



4  Gottesdienste in St. Markus

Gottesdienste in den Predigtstätten
Stralauer Platz 32 und Marchlewskistr. 40

Sonntag, den 4. Mai
Miserikordias Domini

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im 
Andreas-Kirchsaal
Pfarrer Simang

Sonntag, den 11. Mai
Jubilate

10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst 
in der Zwinglikirche
(der Gottesdienst bei uns entfällt)
Pastor Dillenardt/Pfarrer Stets/
Pfarrerin Herrmann

Sonntag, den 18. Mai
Kantate

10.00 Uhr Gottesdienst im 
Andreas-Kirchsaal
Pfarrer Simang

Sonntag, den 25. Mai
Rogate

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im
Lazarus-Kirchsaal
Goldene und
Diamantene Konfi rmation
Pfarrer Simang

Donnerstag, den 29. Mai
Christi Himmelfahrt

18.00 Uhr Musikalische Andacht im
Lazarus-Kirchsaal
Pfarrer Simang

Sonntag, den 1. Juni
Exaudi

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  im
Andreas-Kirchsaal
Pfarrer Simang

Kindergottesdienst fi ndet während jedes Gottesdienstes außer in den Ferien statt.

Im Lazarus-Haus ist während der Predigt Kinderbetreuung und Kindergottesdienst.

Gottesdienst im Seniorenzentrum „Bethel“, Andreasstr. 21

freitags 10.15 Uhr. Pfarrer Simang predigt am 16. und am 30. Mai

Die Telefonseelsorge Berlin e.V. bietet ihre Hilfe zur Konfl iktberatung an

unter der Nummer 0800 111 0 111 (gebührenfrei)
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Christliche Friedenskonferenz

Die Tagung zum Thema Sozialpolitische Sichten der Verteidigungspolitik 

der Großen Koalition fi ndet am Sonnabend, dem 

10. Mai 2014 ab 10.30 Uhr und am Sonntag, den 11. Mai 2014 ab 10.00 Uhr 

im Andreas-Haus, Stralauer Platz 32 statt. 

Am Vorabend zur Tagung, am Freitag den 9. Mai, um 19.00 Uhr,

liest Frau Prof. theol. Renate Wind aus ihrem Buch 

„Maria aus Nazareth, aus Bethanien, aus Magdala“ vor.

Nähere Auskünfte zur Tagung erteilen:

Waldtraut Skladny, Singerstr. 114, 10179 Berlin; 

Tel. 772 15 26, wskladny@web.de;

Petra Euhus, Gäblerstr. 5, 13086 Berlin; 

Tel. 926 92 15, petra@marobia.de;

Ilsegret Fink, Neue Schönholzer Str. 27, 13187 Berlin; 

Tel. 509 97 15, hifi nk@kabelmail.de

Kirchenmusik
Musik zum Himmelfahrtstag, 
Donnerstag den 29. Mai 2014, 

um 18.00 Uhr im Lazarus-Kirchsaal.
Werke von Bach, Biber und Busoni

Niederländische Ökumenische Gemeinde

Die Niederländische Ökumenische Gemeinde (NÖG) ist ofi ziell ab 

1. Mai 2014 ständiger Gast im Andreas-Haus.

Ihre  Gottesdienste fi nden im Lutherraum jeden 4.Sonntag im Monat 

jeweils um 15.30 Uhr statt, der erste Gottesdienst war bereits am 

27. April, die nächsten Gottesdienste werden am 

25.5., 22.6., 27.7., 24.8., 28.9., 26.10. 23.11. und 28.12.2014 sein. 



6  Gemeindeveranstaltungen im Andreas-Haus

Konfi rmanden  Freitag, den 9. Mai, Zwinglikirche 

(Vorbereitung auf die Konfi rmation am 11. Mai)

Junge Gemeinde ab 18 Jahre, montags, 18.00 Uhr, Andreas-Haus

 mit Lutz Dillenardt

 bis 18 Jahre, mittwochs, 18.00 Uhr, Andreas-Haus

 mit Lutz Dillenardt

Erwachsenenkreis Freitag, den 23. Mai, 20.00 Uhr

 Frau A. Galeas Castillo

Gesprächskreis Donnerstag, den 22. Mai, 19.30 Uhr

 Pfarrer Simang

Seniorenkreis Montag, den 12. Mai, 14.30 Uhr

 Pfarrer Simang

 Montag, den 26. Mai, 14.30 Uhr

 Frau Heinze

Chor mittwochs 19.00 Uhr

 Kantor Oelke

Singschule mittwochs, 18.00 Uhr und

 donnerstags, 17.00 Uhr

 mit Kantor Oelke

Bastelkreis nach Vereinbarung

 Frau Haufe

Bläsergruppe donnerstags, 18.00 Uhr

 Leitung: Philipp Öhlmann  

Besuchskreis Mittwoch, 28. Mai, 10.00 Uhr

 Lazarus-Haus

Hauskreis  Dienstag, den 20. Mai, 15 Uhr,

„Lazarus“ bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26

Treff der Briefmarkenfreunde Friedrichshain im Andreas-Haus

Montag, den 26. Mai, 18.00 Uhr
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Kinderfl öten dienstags, 14.30 Uhr (für Anfänger)

 Frau Dittberner

Jugend- und dienstags alle 14 Tage, 16.45 Uhr

Kinderchor Kantor Oelke

Christenlehre donnerstags, 16.00 Uhr, Lutz Dillenardt

Kindergottesdienst- donnerstags, 16.00 Uhr,

Team Frau Dittberner

Junge Erwachsene Donnerstag, den 15. Mai,

 19.00 Uhr, Frau Dittberner

Gesprächskreis Donnerstag, den 8. Mai,

„Lichtblick“ 19.30 Uhr, Pfarrer Simang

Seniorenkreis Mittwoch, den 14. Mai,

mit biblischem Thema 15.00 Uhr, Pfarrer Simang

Geburtstagskreis Montag, den 5. Mai,

 15.00 Uhr, Pfarrer Simang

Flötenkreis dienstags, 16.00 Uhr, Frau Dittberner 

Singekreis dienstags, 17.00 Uhr, Kantor Oelke

Männerkochgruppe donnerstags ab 12.00 Uhr (nach Vereinbarung)

Männergruppe Freitag, den 30. Mai, 17.00 Uhr

 Pfarrer Simang

„Laib und Seele“-Ausgabestelle, 

Marchlewskistraße 40; dienstags von 12.30 bis 14.00 Uhr

Zur gleichen Zeit ist auch das Markus-Café im Lazarus-Haus geöffnet, 

für jeden eine Gelegenheit bei einer Tasse Kaffee vielleicht auch 

ein gutes Gespräch zu führen.

An anderen Werktagen ist die Öffnung des Cafés 

auch nach Vereinbarung mit dem Gemeindebüro möglich.

Veranstaltungen der afrikanischen Gemeinde Assemblée de Dieu

im Lazarus-Haus: mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr, 

freitags 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

sonnabends 16.00 bis 18.00 Uhr und sonntags ab 13 Uhr

Schwester Ondo: Tel. 0177-2493037

Internetseite: www.assemblee-berlin.de

Gottesdienste der Niederländischen Ökumenischen Gemeinde

im Andreas-Haus/Lutherraum 

jeden 4. Sonntag im Monat, jeweils um 15.30 Uhr



Redaktion Nachrichtenblatt: Christa Neumann, Tel. 2425385, Fax: 27572392

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus
Marchlewskistr. 40 · 10243 Berlin · Tel./Fax. 296 02 90

www.stmarkus-friedrichshain.de

Pfarrer:          Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
                       Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96
                       Sprechzeiten Mo 15-18 Uhr (außer am ersten Montag d. Monats), Do 16-18 Uhr
                        Tel. 29 04 67 10 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de

Kinder- und Jugendarbeit: Pastor Lutz Dillenardt · Stralauer Platz 32, 1. OG
                      Tel. 29 77 99 65, e-Mail:  jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de
                      Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr

Kantor:           Sebastian Oelke
                      Sprechzeiten: Die 18.00-19.00 Uhr im Gemeindebüro,
                      Lazarus-Haus, Tel. 296 02 90, e-Mail:  kantor@stmarkus-friedrichshain.de

Küsterei und  Kirchgeldannahmestelle: Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin
Küster:           Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90, e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de
                      Sprechzeiten Küsterei: 
                      Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 
                      Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: Do 13-18 Uhr, Tel. 29 66 24 96

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben):
                      Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. und 3. Sonntag
                      Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2., 4. und 5. Sonntag

Hausmeister: Herr Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus
                      Tel. 0157-84 92 78 70, e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de
                      Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 96

Gemeindekirchenrat: Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96
                      Stellv. Vorsitzende: Anita Esselbach, Tel. 2 47 65 63

Vors. des Beirats:  Elise Haufe, Tel. 29 66 24 93

Seniorenarbeit:      Ute Heinze, Tel. 296 04 20

Kirchhof:        Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055 Berlin, Tel. 422 00 420
Büroöffnungszeiten:  Mo, Di, Do 9-12 und 13-15 Uhr

Kontoverbindung für Spenden und Kirchgeldzahlungen: KVA Berlin Mitte-Nord, 
Neue Kontobezeichnung: 
Anstelle von Konto-Nummer 63606, BLZ 210 602 37 (EDG) muss nun stehen:
IBAN: DE68 2106 0237 0523 741280
BIC: GENODEF1EDG und als Verwendungszweck: St. Markus/…

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer (Tel. über Küsterei: 296 02 90)

ACHTUNG:
NEU!

Kontoverbindung
Kontoinhaber: KVA Berlin Mitte-Nord

IBAN: DE68 2106 0237 0523 741280   BIC: GENODEF1EDG

Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...)


